
EvropaWe RimWan.
Provinz Alrcrndenburg.

Berlin, Der im vorigen Jahre
verstorbene Rentner Friedrich Wilhelm
Kroh hat der 46. Gemeindeschul« ein
Legat von 15,000 Mark vermacht. Aus
den Zinsen sollen arme Knaben, welche
Lehrer werden wollen, Unterstützungen
erhalten-Bildhauer Professor Suß-
mann - Hellborn vollendete das 75.
Lebensjahr. Justizrath Siegmund
Meyer ist nach langem Leiden im 73.
Lebensjahre verschieden. Von 1881

bis 1900 gehörte er zu den thätigsten
Mitgliedern der Stadtverordnetenver-
sammlung und mehr als 25 Jahre
stand der Verstorbene an d«r Spitze der

jüdischen Gemeinde. Der frühere
Kaufmann S. David, Grenadierstraße
34. Mitglied der Jüdischen Gemeinde,

feierte seinen 90. Geburtstag. Von

lich verletzt wurde der 41 Jahre alt«
Sattler Franz Weiser aus der Mül-
lerstraße 162. Im königlichen
Schauspielhause vergiftete sich die 18-
jährige Schauspielerin Mizzi Weiß
mit Carbolsäure. Litteratur - Hi-
storiker Carl Friedrich Wittmann ist
gestorben. Sein fünfzigjähriges
Dienstjubiläum beging der erste Leh-
rer an der Vorschule des hiesigen An-
dreas - Realgymnasiums, Hermann
Graebke. Abgesehen von seiner amtli-
chen Thätigkeit hat sich der Jubilar
auch als Verfasser zweier Sammlun-
gen und sinniger plattdeutscher Gedich-
te heiteren und ernsten Inhalts einen
Namen gemacht. Von einem Wagen

überfahren und getödtet wurde der

Marsiliusstraße 6 wohnende 5 Jahre
alte Sohn Arthur des Buchhalters
Morgenstern.

Charlottenburg. Erschossen
hat sich hier die 28jährige Französin
Renee Gregoire, die vor kurzer Zeit

de 1899 außerordentlicher Ersatzpro-
fessor und 1901 ordentlicher Professor.

Herm. Mantels ist auf sechs Jahre

steher Eonsul Pietsch erhielt den Titel

Nordenburg. In der Scheune
des Ackerbürgers Bildau brach Feuer
aus, welches in kurzer Z«it sechs

Plattl,ack. Einer Feuersbrunst

beging der Buchhalter bei der hiesigen
Oberpostkasse Zoar; aus diesem Anlaß
wurde ihm der Titel ?Rechnungsrath"

Baldcnburg. Bahnmeister
Emil Liedtke, welcher am 1. Juli in
den Ruhestand treten sollte, hat sich im
Kohlenteller seiner Wohnung erhängt.
Es schwebte gegen ihn ein Strasver-
szhren wegen Jagdvergehens, und
nimmt maii an, daß ihn die Furcht vor

Deutsch - Eilau. In der
tzung der Stadtverordneten wurden
der alsßathsherr wiedergewählte Uhr-
macher Neuhoff und der zum Raths-
herrn neugewählte Rentier Gruse
durch Bürgermeister Grzywacz in ihr
Amt eingeführt.

E l b i n g. Das frühere ?Bictoria-
Cafe" am Alten Markte brannte nie-
der.

Fürstenau. Rittmeister Grünau
von hier, der Vorsitzende des Krieger,
Vereins in Tiegenhof, fuhr von einer
Festlichkeit des Kriegervereins von
Tiegenhof nach Hause. Während der
Fahrt ereilte Grünau plötzlich der
Tod, indem ein .Herzschlag seinem Le-
ben ein Ende machte. Grünau hat ein
Alter von 60 Jahren erreicht. Seit
1880 war er Mitglied des Elbinger

Kreisausschusses.

M i l tz o w. Die Gastwirthschaft der

N « ustettin. Als Rektor der hie-
sigen Stadtschule beging Rektor West-
phal sein 25jähriges Jubiläum. Das

Schule eine Dankadresse überreichen
lassen.

Junge, dir seit 33 Jahren an der Spi-
tze der Stadt steht. Ihm wurden

den Scharfrichter Schwitz aus Bres-
lau. Faust, ein Knecht aus Pyritz,
hatte bei Rakitt die unverehelichte Ar-
beitcrm Wachlin erschlagen. Er gestand

80 Jahren gestorben.

Vollendung seines 95. Lebensjahres
verschied einer der ältesten Einwohner

Altona. Pastor M. Steffen von

wählt. Im 82. Lebensjahre ver-
schied nach längerem Leiden Dr. Louis

Arnis. Bei der Bürgermeister-
wahl ist Kassirer Siemsen gewählt
worden.

Dietrichsdorf. Das Fest der
goldenen Hochzeit begingen die Dach-
decker A. Callfen'fchen Eheleute.

Eckernförde. An Stelle des
bisherigen Strandhauptmannes, des
Kanzleirathes Dittinar, der in den
Ruhestand getreten ist, hat der Regie-
rungspräsident den Steuerfekretär
Radtke hier »um Strändhauptmann
des hiesigen Strandamtsbezirks er-
nannt.

Lublinitz. Schulrath JofefHen-
nig wurde zum Seminardirektor er-
nannt.

Reinerz. In San Remo, seinem
Winteraufenthalt, ist Geheimer Sani-
tätsrath Dr. P. Secchi, leitender Ba-
dearzt Hierselbst, im 59. Lebensjahre
gestorben.

Schweidnitz. Theaterdirektor
Reinhard Goeschke vom hiesigen Wil-
helm - Theater beging sein 25jähriges
Künstlerjubiläum. Bankier Fried-
rich Barchewitz, Vorsteher des Stadt-
verordneten - Collegiums, ist gestorben.

Simsdorf. Die 53 Jahre alte
Frau des Lohngärtners Ludwig wur-
de auf dem Felde von Hunden angefal-
len und so schwer verletzt, daß sie starb.

Zobten. Hier verstarb der Se-
nior der evangelischen Geistlichen des
Kreises Löwenberg. Pastor Strempel,
im Alter von 75 Jahren. 43 Jahre
hat der Heimgegangene der hiesigen
Gemeinde als Seelsorger aedient.

Posen. Dr. von Wittenberg, Prä-
sident der Ansiedlungscommission der
Provinz Posen, wird in den Ruhestand
treten. Im Thiergarten in Berlin
erschoß sich aus unbekannten Gründen
der Oberleutnant a. D. Böttcher von
hier. Er war der Sohn eines Mili-
täroberpsarrers.

Blotnick. Feuer zerstörte das
Gemeindehaus sowie das Anwesen des
Eigenthümers Gerda.

Blomberg. Zum Leiter der hierneu zu errichtenden lateinlosen Real-
schule ist Oberlehrer Dr. Liman ge-

Gnesen. Landgerichts - Präsi-
dent Lindenberg von hier wurde zum

Kronea. Br. Der Magistrat
hat beschlossen, Stadtkämmerer Marx
und Stadtsekretär Wegehaupt lebens-
länglich anzustellen.

Neubaldensleben. Profes-sor Dr. Halbfaß ist von hier an das
Gymnasium in Wesel berufen wor-
den.

Schönebeck. Direktor Wanckel
vom hiesigen Speditionstontor ist zum
Stadtrath gewählt worden.

Suhl. Vorkosthändler Rino Be-
cker stellte seine Zahlungen ein.

Tangermünde. Arbeiter Polte
gerieth, als er Kohlen aus einem
Schuppen fuhr, mit dem Kopf zwischen
den Wagen und den Mauerpfeiler, wo-

Weißenfels. Gestorben ist der

imAugüst 1902 in den Ruhestand trat.

des ?Hann. Cour/', Heinrich Sandha-
gen. Der Jubilar trat 1853 in die
Expedition der damaligen ?Zeitung
für Norddeutschland". Er wurde 1866

1870 erhielt er Prokura. Bei der Ver-

-1872 wurde er als erster

Courier" bestellt, seit 1881 zeichnet er

nen Hochzeit.
Einbeck. Das Wohnhaus des

Arbeiters Döbrel in der Judenstraße,
ein Nebengebäude des Tischlers Suf-
fert und der Pferdestall des Oekono-
mcn Otto brannten nieder.

Fallersleben. Feuer zerstörte
Scheune und Stallung des Acker-

Goslar. Assessor Dr. Behme von

lekt.
Groß-Buiien. Auf ver yie>i»

gen Eisenergrube wurden durch sriih-

Herten. Aus der Zeche Bismarck
wurde der Hauer Joachim Materna
aus Erle durch einen Schuß an beiden
Händen und der Brust schwer verletzt.

Erhängt aufgefunden wurde in ei-
nem in Disteln gelegenen Busch der
Bergmann Robert Otzka aus Hirten.

Hörde. Unter sein eigenes Fuhr-werk gerieth auf der Benninghofer-
straße der Fuhrmann Borneinann aus
der Altestraße. Er trug erhebliche Ver-
letzunaen davon.

! Paderborn. Bei einer Lanzen-
übung verwundete sich der Husar
Frank von der 5 Schwadron des 3.
Husaren-Regiments tödtlich.

Reckling h a u s e n. Unter dem

festgestellt^
Witt en. Dr. Zöllner, der Leiter

der Universität zu Bonn ernannt.
Ein besonders hohes Alter erreichten
unter den hier Verstorbenen Rentner
Josef Künster mit 79 Jahren, Eisen-
Conrad Diel mit 72 Jahren, Rentner
Josef Töpfer mit 83 Jahren und die
Wittwe Anna Wolf, geborene Breuer,
mit 82 Jahren.

Altenessen. Wegen Kautions-

Elbe rs s e l d. Eisenbahndirek-
tionspräsident Dieck tritt in den Ruhe-
stand.

Fulda. Der Hilfsheizer Reim
aus Gießen wurde von einem gewissen

dahier wurde als Leiche von der Fulda
bei Beiseförth an's Land ge-
schwemmt.

In der Mälzerei lagerten 2000 Ctr.
Malz und 700 Ctr. Gerste, wovon nur
ein kleiner Theil gerettet werden konn-
te. Kaufmann August Welsch be-
ging Selbstmord durch Erschießen.
Der Mann litt in letzter Zeit an gro-
ßer Nervosität und dürste hierin auch

Fest der goldenen Hochzeit.

Bernb u r g. Der städtische Mü-

schen Officiere, Major a. D, Hermann
Liebing, vollendete hier sein 80. Le-
bensjahr.

Jahren der Oberamtsrichter a. D.
Otto Orth. Der Verstorbene war Eh-
renbürger der Stadt Gandersheim.
richts sind die Gebrüder Ferdinand,
Adolf und Heinrich Breimann von hier
für todt erklärt worden.

Dessau. Der Herzog ernannte
de» Hoskammerpräsidenten Dr. Huhn
wieder und den Rittergutsbesitzer
Kammerherrn Ernst v. Kalitsch auf
Dobritz an Stelle des verstorbenen
Frhrn. v. d. Bussche - Lohe auf Kösitz
neu zu Mitgliedern des Landtages.

Gandersheim. General - Su-
perintendent Schröter, seit 1883 im
hiesigen Pfarramt« thätig, tritt in den
Ruhestand.

Gernrode. Im Alter von 70
Jahren verschied hier der Amtsge-
richtsrath a. D. Mar Kölpin.

Greiz. Dem Buchdruckereibesitzer
Dr. jur. Gotthold Henning ist der Ti-
tel ?Hofbuchdrucker" verliehen worden.

Knchle».
Borna. Superintendent Spran-

ger ist Titel und Rang als Kirchen-
rath verliehen worden.

Ebersbach. Wegen Sittlichkeits»
vergehen ist der 70 Jahre alte Kürsch-
nermeister Zieicyling in Hast gcnom»

Titel ?Oberlehrer^.
Kolkau. Rittergutsbesitzer Ernst

Hermann Koppe ist hier gestorben.
Leipzig. Der König von Würt-

temberg hat dem Präsidenten des
Reichsgerichts Dr. v. Oehlschläger hier
das Großkreuz des Friedrichsordens
verliehen. Dr. med. Apelt von hier,
der zwei Jahre im Auftrage der sächsi-
schen Regierung in Ostindien zur Er-
forschung der Pest geweilt hat, ist in
Oschatz beim Besteigen eines Zuges >
tödtlich verunglückt; beide Beine wur-

Otto Steche, welcher 50 Jahre lang

selben krankheitshalber ausgeschieden
ist, hat dem gesammten Personal 100,-
000 Mark schenkungsweise zum Zwecke
einer Pensions- und Unterstiitzungs-
kasse überwiesen.

Knchsen.
Mulsin St. Jakob, Hier

wurde im Hause des in Hirschfeld bei
Kirchberg bereits verhafteten Mühlen-
besitzers Bachmann eine umfangreich«

Neüfa lz a. Sein 50jährig«s

Plauen i. B. Zum Nachfolger

Gottfried Menzel ist im Alter von 81

Alzey. An Stelle des nach Mom-

rers Berber in fein Amt statt.

des Gasthofs ?Zum Adler" Carl Len-

Joses Colli» und Dr. Adolf Strack
wurden zu außerordentlichen Professo-
ren bei der philosophischen Fakultät
der hiesigen Universität ernannt.

N^eu. urg. Aus Anlaß der Feier
des 82. Geburtstages des Prinz-Re-

Philipp, Generaldirektor der Fritz
Schulz junior Aktiengesellschaft, unter
seine hiesigen Arbeiter 100 Mark ver-
theilen.

Nürnberg. Sein 25jähriges
Dienstjubiläum feierte der hiesige Bür-
germeister Geheimer Hofrath Dr. von
Schuh. ?Das hier verstorbene Fräu-
lig i/l. Million Mark für Wohlthätig-

Passau. Im Alter von etwa 70

änfall hatte seinem Leben ein Ende

Schwarzenbach. Die 20 'Jah-
re alte Fabrikantentochter Elise

Anfall von Geistesgestörtheit Selbst-

Mjähriges Dienstjubiläun/ als Beam-
ter unserer Stadt. In hohem Alter

Jahre hindurch mit an der Spitze der
Turnsache stand.

nes 88. Geburtstags seine Glückwün-
sche aussprechen lassen. Dem Präsi-
denten der Zentralstelle für die Land-
wirthschaft Freiherrn v. Ow-Wachen-
dorf ist das Commenturkreuz 1. Klasse

Ell^o fen. Anläßlich des^2sjäh-

Feier. Die Gemeinde und die Hiesigen
Vereine ehrten den Jubilar durch einen
Fackelzug mit Ständchen und Feuer-
werk.

Heidenheim. Bei der in Mer-
gelstetten vorgenommen Wahl eines
Ortsvorstehers wurde Oberamtsspar-
kassenbuchhalter Maier von hier ge-
wählt.

Ketsch versuchte sich der 53 Jahre alte
Accisor Carl Übel zu erschießen und
verletzte sich schwer.

Jndlekofen. Kürzlich waren es
30 Jahre, daß Josef Fink von hier in
der Druckerei des ?Altbotcn" in
Waldshut beschäftigt ist.

Mannheim. Wegen Betrugs
verurtheilte die hiesige Strafkammer
den Kaufmann M. Bölicke zu drei
Monaten Gefängniß.

Meissenbeim. Das Anwesen
des Schaffners Biegert brannte nieder.

Niefern. Wegen einer unheilba-
ren Krankheit erhängte sich der 52
Jahre alte verheirathete Goldarbeiter
Jakob Mang.

Obrigheim. Von den Spreng-
stücken einer zersprungenen Schmirgel-

l-heibe wurde in der Federfabrik von
Dörflinger hier der verheiratheti
Schlosser Maier gitödtet.

R u st. Die Mutter des Landwirths
2H. Renz stürzte eine Kellertreppe her-
ab und starb nach kurzer Zeit.

Schönau. Anläßlich der Taufe
seines achten Sohnes erhielt der Ma-
gazinier Otto Kaiser vom Großherzog
ein Geschenk von 30 Mark.

Wieblingen. Zwei Scheunen

Georgs Treiber "und Johann Welk

Speier. Regierungs- und Kreis-
medizinalrath Dr. Friedrich Karsch
hier wurde, seiner Bitte entsprechend,
wegen zurückgelegten 70. Lebensjahres
in den Ruhestand versetzt und ihm Ti-
tel und Rang eines Obermedizinal-
raths verliehen.

Dreisen. Einer Feuersbrunst
fielen zum Opfer: Scheune und Stal-
luna des Landwirthes Valentin Se-
bastian, des Landwirthes PH. Seba-
stian, des Landwirthes L. Messer-
schmidt und Scheune, Stallung und
Wohnhaus von Gg. Leisinger.

Frankenthal. Medizinalrath
Dr. Demuth, seit 4 Jahren Direktor
der Kreisiranken- und Pflegeanstalt
Hierselbst, wurde an Stelle des in Ru-
hestand tretenden Kreis Medizinalra-
thes Dr. Karsch in Speier zum Kreis-
Medizinalrath ernannt.

Ginsweiler. Der des angebli-
chen Mordes an dem hiesigen Polizei-
diener Zapp verdächtigte Siebmacher
Blum von Karlsberg ist aus der Un-
tersuchungshaft entlassen worden.

Kllaß-Lsthringen

Markirch. Der Fabrikangestellte
Schmidt ergriff sein einziges Kind,
ein fünfjähriges Söhnlein, und schnitt
ihm mit einem Rasirmesser den Hals
ab. Ehe die auf das Geschrei herbei-
geeilte Gattin es verhüten konnte,
hatte Schmidt auch sich einen Schnitt
am Halse beigebracht und war nach
wenigen Minuten eine Leiche.

Metz. Wegen Kindesmordes wur-
de die standeslose Margaretha Schu-
bert, 21 Jahre alt, verhaftet.

Saargemünd. Es wurde un-
terhalb der Schleuse am Einfluß der
Blies die Leiche des Eisenbahnschrei-
bers Kohl aus Wölferdingen gelan-
det. Kohl war 33 Jahre alt, verhei-

Wie derselbe in's Wasser gekommen,
ist noch nicht aufgeklärt.

Schwerin. Realgymnasiallehrer
W. Schröder erhielt einen Ruf als
Seminarlehrer nach Franzburg in
Pommern.

Back o w. Ein Brand äscherte das
Schulhaus, das Gehöft des Ervpäch-
ters Baumgarten und das Wohnhaus
des Erbpächters Möller ein.

Bützow. Herzog Johann Albrecht
hat der hiesigen Stiftskirche für den
bronzenen Taufkessel einen aus Tom-
bak gefertigten Deckel nebst Tausschale
geschenkt. Deckel wie Taufschale sind
in künstlerisch vollendeter Weise aus-
geführt.

Grevesmühlen. Nach länge-
rer Krankheit verschied im Alter von
64 Jahren der Kantor Prenger. Der-
selbe besuchte das Landesseminar zu
Neukloster von 1862 bis 1864 und

Die Wirtschaftsgebäude des Fuhr-

Malchow. In der an der Müh-
lenstraße belegenen großen Tuchfabrik
?Werkgenoffenschaft Malchower Tuch-
fabrikanten" entstand Feuer, durch
welches das ganze Etablissement voll-
ständig eingeäschert wurde. Der 66
Jahre alte Tuchmachermeister Eller-
Husen kam in den Flammen um.

Bibelgesellschaft eine Prachtbibel über-
reicht.

Ireie Städte.
Bremen. Die Stelle des Postdi»

rektors Holst, der aus Gesundheits-
rücksichten in den Ruhestand tritt,

Jahre an der Post hicrselbst thätig
war. Im Alter von 75 Jahren
starb hier der Steuereinnehmer i. P.
F. H. L. Stahlmann. Wegen fahr-
lässiger Tödtung verurtheilte die Stra-
fkammer den 27 Jahre alten Matrosen
Franz Joseph Liß zu 6 Wochen Ge-
fängniß. Arbeiter C. Bikas wollte
das Geleise der Güterbahn beim Bers-
mannsquai überschreiten, als ein Ran-
girzug herangefahren kam. Bikas
wurde überfahren und war sofort todt.

Die Stationsassistenten Giesel»
und Wolff traten in den Ruhestand.
Unter den hier verstorbenen Personen

85 Jahre alt; Frau Therese Louise!

Lübeck. Die des Fischer-
meisters Klaus Wilhelm Bade in dem
nachbarlichen Fischerdorfe Schluhop

Bern. Erster Staatsanwalt Dr.

Schultheiß tritt in die Leitung der
?Schweizerischen Kreditanstalt" ein.?
Im Alter von 69 Jahren ist hier nach
längerer Krankheit Oberlichter Wil-
heln Teuscher gestorben. Der Verstor-
bene trat im Jahre 1878 aus der Re-
gierung, der er mehrere Jahre ange-
hörte und als deren Mitglied er das
bernische Kirchengesetz von 1874 ver-
faßt hat, aus und in das Obergericht
über, dem er seither ununterbrochen
angehörte.

Basel. Professor Teichmann
blickte auf eine 30jährige Wirksamkeit
an der hiesigen Universität zurück.
Bei der philosophischen Fakultät hier
hat Gustave P. Metz von New Jork
zum Doktor promovirt.

Kleinhiiningen. Pfarrer A.
Pettermandt in Windisch ist zum
Pfarrer hierselbst gewählt worden.

Lausa ne. Pastor A. Gempeler,
früher in Arisdors, dann Pfarrer und
Seminaldirektor in Hindelbank, wurde
zum Helfer der hiesigen deutschen Ge-

Liestal. Der Landrath wählte
an Stelle des verstorbenen Oberrich-
ters Frey von Sissach den Bezirksrich-
ter Gutzwiller in Therwil.

HelterreichNngarn.

Graz. Im 88. Lebensjahre ver-
schied hier der Hausbesitzer Richard

Innsbruck. Hier starb Max
Reichsritter v. Wolsstrizl - Wolfskron,

phien.
Z ch

Jägerndorf. Kanzlist Karl
Domes ist zum Kanzleiofficial ernannt
worden. Auf dem hiesigen Bahnhof
gerieth der Wagenschieber Franz Schä-
fer zwischen die Puffer zweier Wagen
und wurde erdrückt.

Karlsbad. Musikdirektor Au-
gust .Labitzky ist anläßlich seines 70.
Geburtstages und fünfzigjährigen
Dienstjubiläums in den Ruhestand ge-
treten. Er war seit dem Jahre 1868

Director des hiesigen Kurorchesters.
K l o st e r n e u b u r g. Infolge Ab-

das Ausschußmitglied Ad. Fischer ge-
wählt.

Linz. Dr. Hermann Vielguth,

für den Bezirk Mistelbach, Altbürger-
meister Karl Garnstaft, im 63. Lebens-

Salzburg. Die Kämmererwitt-
we Elisabeth Maria Reichsfreifrau
von Jmsland starb im Alter von 78
Jahren.

Wiener -Neustadt. Kauf-

Di sserdi n g e n. Als der Ar-

Nörtin gen. Als der Ackerer

?U berdasneueMetzwird

ebenfalls bereits verkauft.
?I n mehreren russischen

Dörfern, die in der Steppe liegen, ster-
ben die Bewohner allmählich aus.
Dort sind 84 Prozent der Männer und
93><. Prozent der Frauen Analphabe-
ten. Die Leute leben in der flachen
Steppe, wo sich kein Baum, kein
Strauch oder Garten befindet, in
Stein- oder Holzhutten mit Lehmbo-
den; nur in zweien von 158 Hütten
befinden sich Betten, in den übrigen
schläft man auf dem riesigen Ofen oder
auf dem Boden auf Stroh zusammen
mit dem Vieh, denn während des
Winters werden alle Hausthiere wie
Kühe, Schweine, Schafe, Geflügel mit

selbstverständlich, daß bei dieser Un-
sauberkeit auch sonstige, freiwillig zu-gezogene ?Hausthiere" zahlreich vor-
handen sind. Roggenbrot, Kartoffeln
und Weizengrütze sind die Hauptnah-
rungsmittel. Fleisch. Milch u. s. w.
wird nur in ganz geringen Mengen
genossen. Infolgedessen befindet sich der
Fettansatz der Leute 57 Prozent unter
der menschlichen Norm und das Resul-
tat der ganzen Lebensweise dieser

Russen ist dasselbe, wie das der Le-
bensweise wilder Völker: sie sterben s
aus.

Wie dänischen Zeitun-gen zu entnehmen ist, wird der jetzt
auf einer Erdballrundreise befindli-
che Graf Eggert Knuth auf Knuthen-
borg sich demnächst mit Fräulein Syl-
via Pio vermählen, der Tochter des
verstorbenen Herrn Louis Pio, der
um die Mitte der siebziger Jahre die
dänische Sozialdemokratie begründen
half, dann aber plötzlich vor der Po-
lizei nach Amerika entfloh. Graf
Knuth hat die junge Dame im Staate

ner Rückkehr die Vermahlung statt/in-den soll.
Die Lu xe mburge r L a n-

Handelsschul« Es
gingen darauf zwölf Entwürfe ein,
von denen zwei prämiirt wurden. Zehn

blüfft gewesen sein.
Im Großherz o g t h u m

Hessen zeichnet sich das schwache Ge-

Ergebnissen der Volkszählung vom 1.
December 1900 gab es damals in Hes-sen bei einer Gesammtbevölkerung von
1,119,893 Köpfen 167 Personen im
Alter von 90 Jahren und darüber,
nämlich 69 Männer und 9 Frauen.
Männer; einer zählte 100, einer 9g
und einer 98 Jahre; aber dann folgten

Frauen mit 97 und 96 Jahren, 3

Mann und llFrauen mit 94, 5 Män-
ner und 9 Frauen mit 93,15 Männer
und 17 Frauen mit 92, 21 Männer
und 19 Frauen mit 91 und 26 Män-
ner und 35 Frauen mit 90 Jahren.
Die 7 ältesten Leute leben sämmtlich
in Rheinhessen, der Hundertjährige im
Kreise Oppenheim.

Kein Ort für säumige
und schwatzhafte Stadtväter ist Ahlen
in Westfalen. Um das immer ärger
werdende Schwänzen der Stadtver-
ordneten einzuschränken, ist auf Ver-
anlassung des Regierungspräsidenten,
eine Geschäftsverordnung für Stadt-
verordnetenversammlungen erlassen
worden. Wer von den Stadtverord-
neten ohne triftigen Grund, den er
vorher anzugeben hat, eine Sitzung,
versäumt, muß im ersten Falle 50
Pfennig, im Wiederholungsfalle bis
zu 5 Mark Strafe zahlen. Wer un-
nützes oder dummes Zeug redet, kann
zur Wortentziehung verurtheilt wer-
den. Wer störend in die Versammlung
eingreift und den Ordnungsruf des
Vorsitzenden nicht beachtet, kann von
der Sitzung ganz ausgeschlossen «Ver-

den. Auf sechs Monate und noch län-
ger kann ein Stadtverordneter ausge-
schlossen werden, wenn er die in geHi-
mer Sitzung ihm auferlegte Amtsver-
schwiegenheit bricht.

Grüning, starb dieser Tage dort eines
tragischen Todes. Der 28jährige
Mann war seit Kurzem am Olden-

burg angestellt. Ein fünfjähriges,
schwer an Diththeritis erkranktes Kind
verfiel in Todeskämpfe. Dr. Grü-

fchafft werden, wo er nach kurzer
Zeit an Blutvergiftung starb.

In dem unweit von
Mailand gelegenen Dörfchen Corbetta
spielte sich vor Kurzem ein schrecklicher
Vorfall ab. In dem zu ebener Erde
befindlichen Zimmer eines dortigen
Bauernhauses stand die Thüre offen,
während ein wenige Wochen alter
Säugling nach italienischer Sitte oder

Unsitte mit Bändern ganz umwickelt
in der Wieg« lag. Die Mutter des

Kindes arbeitete auf dem benachbarten
Felde, ohne an etwas Böses zu denken.
Zurückgekehrt fand sie zu ihrem Ent-
setzen das arme kleine Geschöpf mit
blutigen, leeren Augenhöhlen und ei-
nen großen Truthahn neben ihm, der
mit seinem scharfen Schnabel dem be-

dauernsw«rlh«n Kinde, das sich, dank
der festen Umhüllung nicht rühren
konnte, die Augen ausgehackt und sie
verzehrt hatte. Das Kind starb nach
wenigen Stunden.

Der V ahnhof w > r tt> zu
Halle a. S. hat in dem Bahnhoss-
Wartefaal erster und zweiter Klasse in

Halle eine große Lesegelegenheit für
Reisende zur unentgeltlichen Benu-
tzung eingerichtet. In keinem Staate
ist diese Einrichtung bisher getroffen
worden, und Deutschland, speziell
Halle, hat den Anfang mit dieser Be-
quemlichkeit gemacht. In der einen
Ecke des großen Wartesaals ist mit
weithin sichtbaren Buchstaben der Hin-
weis ?Zeitungen" angebracht. Hierun-
ter, an der Holztäfelung, befindet sich
eine Auswahl von allein etwa 50 bis

60 täglich erscheinenden Zeitungen aus
allen möglichen Ländern, und fast alle

Unterhaltungslitteratur, Fachblällern

der einzelnen Tagesblätter sind auf
Porzellanschildern oberhalb der Zei-
tungihalter angegeben.

7


